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Anfrage an die Stadt Staßfurt anlässlich des Ortschaftsrates Neundorf am 14.03.2024 

Thema: Erneuerung Wasserleitung in der der Staßfurter Straße/Alte Güstener Straße 

 

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister, lieber Stefan, 

am 07.03.2024 berichtete die Volksstimme von den Plänen des WAZV Bode-Wipper zur 
Erneuerung der Trinkwasserleitung inklusive Hausanschlüsse auf der kompletten 
Ortsdurchfahrt Neundorf ab Oktober dieses Jahres bis Ende 2025 (siehe unten). Nach 
Aussagen des WAZV-Geschäftsführers hat es erfolglose Abstimmungen zwischen WAZV 
und der LSBB zu einer koordinierten Ausführung der Maßnahmen Erneuerung 
Trinkwasserleitung und Sanierung Ortsdurchfahrt gegeben. Allerdings wurde Hoffnung auf 
weitere Versuche einer Übereinkunft zwischen WAZV und LSBB gemacht. 

Eine isolierte Umsetzung beider Maßnahmen in relativ knappen zeitlichen Abstand 
hintereinander ist aus meiner Sicht aus mehreren Gründen nicht akzeptabel: 

 Es kommt innerhalb weniger Jahre mehrmals zu Sperrungen und 
Verkehrsbehinderungen für die Einwohner Neundorfs und den Durchgangsverkehr 

 Aus Erfahrung ist damit zu rechnen, dass sich der ohnehin desolate Zustand der 
Ortsdurchfahrt durch die Trinkwasserleitungsneuerung noch mehr verschlechtern 
wird. 

 Durch eine koordinierte gemeinsame Durchführung der beiden Projekte ließen sich 
sowohl Steuergelder als auch Investitionsmittel des WAZW einsparen. Die 
Einsparung von Investitionsmitteln des WAZV würde sich wiederum positiv auf die 
Gebührenkalkulation für Trinkwasser auswirken.  

Ich frage deshalb die Stadtverwaltung Staßfurt und den Bürgermeister: 

1. Sind der Stadtverwaltung oder dem Bürgermeister Details zu den Abstimmungen 
zwischen WAZV und LSBB bekannt? 

2. Was unternimmt die Stadtverwaltung bzw. der Bürgermeister, um Lösungen für eine 
koordinierte Durchführung der beiden Maßnahmen zu entwickeln? 



Da ich aus beruflichen Gründen eine (pünktliche) Teilnahme am Ortschaftsrat am 
14.03.2024 nicht definitiv absichern kann, reiche ich die Anfrage auf diesem Weg mit der 
Bitte um Behandlung im Tagesordnungspunkt 6 „Einwohnerfragestunde“ ein. 

Viele Grüße! 

Mario Krokotsch  

 

Artikel aus Volksstimme vom 07.03.2024 

 


